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Übergabe des ersten E-Autos im Mai 2011 auf dem Markt-
platz 

Übergabe des Smart fortwo im Mai 2014 

Stadt Frankenberg/Sa. 

Elektromobilität in der Stadtverwaltung 
„Mit E-Mobil schnell und sauber zum Ziel“ 

Kurztext 

Die Elektromobilität soll in der Stadtverwal-

tung mit Vorbildwirkung entwickelt und das 

Netz an E-Ladestationen erweitert werden. 

Trotz hoher finanzieller Aufwendungen bei der 

Neuanschaffung erfolgt eine enorme Einspa-

rung bei den Betriebs- und Nebenkosten so-

wie den CO2-Emissionen. 

Projektbeschreibung 

Der Umwelt- und Effizienzgedanke wird kon-

sequent auch bei der Fahrzeugflotte der Stadt 

Frankenberg/Sa. umgesetzt. Die envia Mittel-

deutsche Energie AG errichtete 2012 eine Ladestation auf dem Markt und unterstützte fast 3 

Jahre lang die kostenlose Versorgung des Dienstfahrzeuges der Stadt und der externen E-

Mobile mit Strom. 

Erfahrungen, Erfolge, Verbesserungen 

In den nächsten 2 Jahren erfolgt die Erweiterung der Infrastruktur für Ladestationen in der 

Stadt Frankenberg/Sa. Die Sicherstellung und weitere Entwicklung einer soliden und die 

Elektromobilität fördernden Infrastruktur von 

Ladestationen für elektrogetriebene Fahrzeu-

ge ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz 

und zur Vermarktung von E-Fahrzeugen. Mit 

einem guten Beispiel geht die Stadtverwal-

tung voran und motiviert Ihre Mitbürger für 

einen CO2-freien-Verkehr in der Stadt. Dazu 

werden in der nächsten Zeit jeweils für ein 

viertel Jahr eins der neuesten Modelle von  

E-PKW als Dienstfahrzeug genutzt, um der 

Bevölkerung die Vielfalt der E-Mobilität vorzu-

stellen sowie Sie für den Kauf eines E-Autos 

zu motivieren. 
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Austausch des Smart fortwo und Ersetzung durch das neues-
te Modell Renault ZOE im September 2014 

Mit dem Autohaus Demmler wird die Vielfallt 

der E-Autos über das Projekt „Schaufenster 

Elektromobilität“ des Bundes und des 

Freistaates Sachsen vorgestellt. 

 

Außerdem wird neben der bestehenden 

PKW-Ladesäule auf dem Markt eine weitere 

am Bahn- und Busbahnhof errichtet. Auch 

dieses Projekt soll laut Beschluss des 

Stadtrates in Kooperation mit Partnern aus 

der Region realisiert werden. 

 

Ansprechpartner 

Name: Dr. Egon Mertke 

Adresse: Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 64-120 Mobil: 0173 2475840 

E-Mail: e.mertke@frankenberg-sachsen.de 
 


